
 

Beratungen zum Haushaltsplan 2021      Hechinger Bunte Liste 
 

Seite Thema 

21 Personalaufwendungen Antrag Stelle für einen Klimaschutzmanager schaffen. Durch die Förderung des Landes lässt sich eine solche Stelle 

nahezu kostenneutral schaffen und wäre eine wichtige Voraussetzung, um den dringend notwendigen 

Klimaschutzplan aufzustellen, Energieversorgungskonzepten für neue und bestehende Wohngebiete zu 

erarbeiten sowie die energetische Sanierung der Kita Stein anzugehen 
 

Siehe und vgl. Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag sowie vorangegangene Stellungnahmen, letztmalig 

vom 23.10.2020 dem GR durch BM per Mail am 2.11.2020 zugegangen. 
 

Antwort FB Bau und Technik: 

Für das zukünftige, derzeit nicht im Haushaltsplan enthaltende Projekt „energetische Sanierung Kindergarten 

Stein“ gibt es alternative Möglichkeiten zur Förderung, die in der Höhe etwa der Förderung des 

Bundesprogramms Kommunalrichtlinie, ausgewählte Klimaschutzmaßnahme, entsprechen. Damit ist die 

Anstellung eines Klimaschutzmanagers nicht zwingende Voraussetzung, um für die Maßnahme an signifikante 

Fördermittel zu kommen. 
 

21 Personalaufwendungen Anmerkung Sehr gut, dass die neuen KITA‐Gruppen Naturkindergarten und Sickingen in 2021 in Betrieb gehen 

und somit die Bedarfslücke reduziert wird! 

./. 

21 Personalaufwendungen To Do "Quartier 2021" Projektablauf: Bitte um einen Projekt‐Abschlussbericht und Ausblick bezügl. der weiteren 

Quartiersentwicklung 
 

Bei der öffentlichen Abschlussveranstaltung (Einladung an alle GR-Mitglieder) des Projektes Quartier 2020 „Wir 

in der Oberstadt Hechingen- Lebens- und Freiräume entwickeln“ am 14.10.2020 im Gymnasium Hechingen 

(ursprünglich geplant für den 20.03.2020, Corona bedingt verlegt) wurden die Ergebnisse der Projektphase 

vorgestellt. Darüber hinaus wurde informiert, dass (nach Ablauf der durch das Land BW geförderten 

Projektstelle) die weitere Quartiersentwicklung im Rahmen der „Quartiersmanagement“-Stelle für die 

Oberstadt (angesiedelt bei der Caritas) in Zusammenarbeit mit der Integrationsbeauftragten der Stadt 

Hechingen organisatorisch und inhaltlich und fortgeführt wird. Eine nochmalige Vorstellung im Gremium ist 

möglich.   
 

24 Zuschüsse Anmerkung Es ist aus unserer Sicht irreführend, dass die von der Stadt beauftragten Dienstleistungen 

(Schulsozialarbeit, offene Jugendarbeit, Verlässliche Grundschule) als Zuschüsse bzw. als 

Transferaufwendungen an Haus Nazareth und Mariaberg gebucht werden. 
 

Die VwV- Produkt und Kontenrahmen führt diese Leistungen nicht explizit auf. Die Kämmerei hat sich bei der 
Umschlüsselung der kameralen Finanzposition in 2018 dazu entschlossen, diese Leistungen dem 
Sachkontobereich 431 „Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke“ zuzuordnen. In Zukunft kann darüber 
nachgedacht werden, diese Leistungen dem Bereich 429 „Aufwendungen für sonstige Sach- und 
Dienstleistungen“ zuzuordnen. Die Aufwendungen würden dann in die Konengruppe „Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen“ eingerechnet werden. 
 

25 Geschäftsaufwendungen Frage Was verbirgt sich unter "APP Jugendbeteiligung" und warum fällt diese nun weg? 
 

Die Einrichtung einer reagierenden APP als ständiges Informations- und Beteiligungsportal für Jugendliche wurde 
m. d. Bitte um Überprüfung im AK Jugendarbeit angeregt. Die Aufwände, vor allem die einer (etwa in Bisingen) 
eingesetzten 50-%-Kraft zur Pflege und für den reagierenden Part, erschienen der Verwaltung als zu hoch. 
Zwischenzeitlich erfolgt eine niederschwellige digitale und interaktive Kommunikation und 
Jugendlichenbeteiligung durch die Stadtjugendpflege auf den Plattformen Instagram und Facebook. 
 

25 Straßenreinigung To Do In der Haushaltsstrukturkommission wurde eine Deckelung der Kosten für Fremdunternehmerreinigung 
besprochen. Im HH jedoch Kostensteigerung; Verträge neu verhandeln 

 

Die Straßenreinigungsarbeiten werden turnusmäßig alle 2 Jahre öffentlich ausgeschrieben. Die erneute 
Ausschreibung steht aktuell Anfang 2021 an. Um Kosten einzusparen wird der 14-tägige Kehrrythmus auf 
vierwöchig umgestellt. Dies würde einer Reduzierung um 50 % entsprechen. Die Kosten im Haushaltsjahr 2020 
werden derzeit zusammengestellt und dann die tatsächliche Kostenreduzierung ermittelt. 
 

26 Globaler Minderaufwand Anmerkung Angesichts dessen, dass die Steuerhebesätze weiterhin unter den durchschnittlichen Steuersätzen in Baden‐

Württemberg liegen, kann schlecht behauptet werden, dass alle Ertragsmöglichkeiten ausgeschöpft  

wurden! 
 

Im vergangenen Jahr wurden schon viele Benutzungsgebühren neu kalkuliert und damit erhöht. Weitere 

Neukalkulationen und Erhöhungen werden 2021 folgen. Diverse Sparvorschläge wurden die letzten 2 Jahre 

ebenfalls diskutiert und teilweise umgesetzt. Die Anhebung der Realsteuerhebesätze ist unter dem 

Gesichtspunkt der Verhältnismäßigkeit zu betrachten. Nach Meinung der Kämmerei können die durchschn. 

Steuersätze in Baden-Württemberg im ländlich geprägten Zollernalbkreis nicht angewendet werden. Mit den 

geplanten Erhöhungen sind die Hebesätze in Hechingen höher als die in Albstadt und etwas geringer als die in 

Balingen (Stand 30.06.2020). 

 

32 Investitionsförderungs‐ 

maßnahmen 

Familienförderung 

Bauplatzkauf 

To Do Wie im BA besprochen muss die Richtlinie überarbeitet werden. Es ist fraglich, ob die veranschlagte Summe 

angesichts Killberg IV und der Baugebiete in den Stadtteilen ausreicht. 
 

Die Richtlinie wurde erst am 05.12.2019 in Zuständigkeit durch den VA, eingebracht durch den Bürgermeister 

einstimmig aktualisiert. Es ist daher nicht geboten und vorgesehen das Thema derzeit erneut anzugehen. Da 

sich die Veräußerung der Bauplätze erfahrungsgemäß über einen längeren Zeitraum, als auf ein Haushaltsjahr 

erstreckt, werden die Kosten wie z.B. die Familienförderung nach tatsächlichem Mittelfluss auf die jeweiligen 

Haushaltsjahre verteilt. 
 

119 Soziale Vergünstigungen und 

Sozialpässe 

Frage Welche sozialen Vergünstigungen werden hier bearbeitet? Gibt es einen Sozialpass? Evtl. Thema 
aufbereiten für VA 
 

Siehe Flyer vom Fachbereich Bürgerdienste als Anlage 1 beigefügt 
 



123 Jugendzentrum/ Jugendhäuser Frage Es sind nur die Jugendhäuser Stetten und Weilheim aufgelistet. Was ist mit den anderen? 
 

Die jeweilige Zuständigkeit für die Jugendräume in den Stadtteilen liegt bei den Ortschaftsverwaltungen. Im 
kernstädtischen Haushalt aufgeführt sind die Jugendräume Stetten und Weilheim, weil ebenda in jüngerer Zeit 
Baumaßnahmen stattfanden. Jugendvereine der Stadtteile wenden sich im Bedarfsfall an die jeweils zuständige 
Ortschaftsverwaltung. Eine Anforderung auf eine andere Platzierung erfolgte bislang nicht. 
 

128 KITA Sickingen Frage Nahezu Verdopplung der Personalkosten. Startet die neue Gruppe schon zu Jahresbeginn? 
 

Ein Start der Erweiterung erfolgt Stand heute nach Plan mit dem Beginn des folgenden Kindergartenjahres. Die 
Personalkostenerhöhungen für die neuen zusätzlichen Stellen sind vorsorglich bereits ab dem 1.7. in Sachen 
Sicherung der Personalbindung kalkuliert. Der Stellenbesetzungsumfang in der Einrichtung erhöht sich von 545 
auf 910 ab diesem Zeitpunkt. Alle hinzukommenden Stellen sind in S8a TVöD gerechnet. Darüber hinaus sind die 
tariflichen Steigerungen eingerechnet, die anteiligen Erhöhungen aus der letztjährigen Erhöhung für ein ganzes 
Jahr u.ä. nachgezogen 
 

206 Zuschuss ÖPNV Antrag Verdopplung des Haushaltsansatzes um bei der Umstellung auf das neuen ÖPNV Konzept die Taktzahl 
erhöhen zu können 

und somit ein wirklich attraktives Angebot schaffen zu können. ‐‐> Klimaschutz  
 

Vgl. dazu DS 112/2020 vom 08.10.2020 / Beschluss: 
1) Der Vorschlag zur neuen Linienführung und Taktstruktur wird befürwortet. 
2) Im Weiteren wird die Verwaltung beauftragt 
- eine angemessene Beteiligung der Bürger*innen durchzuführen, 
- vorbehaltlich der Beschlussfassung den Fahrplanwechsel bis zum September 2021 vorzubereiten. 

3) die entsprechenden Mittel im Haushalt 2021 einzustellen. 
 

258/261 Unterhaltung Gebäude Frage Am Gymnasium (50.000€) und beim Schwimmbad (25.000€) ist ein "Grundwassermanagement" vorgesehen. 

Wegen Lias Epsilon? Gab es das bisher schon oder ist das neu? Warum funktioniert bisherige Lösung nicht 

mehr? 
 

An beiden Gebäuden, Gymnasium und Hallenbad, sind Probleme mit dem Baugrund (Lias Epsilon) bekannt. Diese 
führen zu fortschreitenden Verformungen und Schäden, wie sie in der Pausenhalle des Gymnasiums am 
Bodenbelag bereits sichtbar sind. Jüngste Vermessungsergebnisse belegen den anhaltenden Fortschritt der 
Verformungen. 
 

Am Gymnasium gab es bisher keine systematische Erhebung des Problems. 2019 wurden Messpunkte 
eingerichtet. 2020 wurden einige Grundwassermessstellen eingebaut. Fortan soll die Langzeitentwicklung über 
wiederholte Messungen beobachtet werden, um damit die Grundlagen für weitere Planungen für eine Sanierung 
zu schaffen.  
 

Die Mittel werden benötigt für: 
- Einrichtung von Messkonzepten (Geometrie und Grundwasser) 
- Beratungsleistungen eines Baugrundgutachters 
- ggf. Einrichtung eines Systems zur Regenwassereinleitung in den Baugrund (Prinzip Lichtenauhalle) 
- Planungskonzept zur Sanierung 
 

Am Hallenbad soll eigentlich das vorhandene, alte Drainagesystem aus der Errichtungszeit zur gleichmäßigen 
Baugrundbewässerung dienen. Bei Überprüfungen wurde festgestellt, dass dieses weitest gehend trocken liegt.  
 

Die Mittel werden erforderlich für: 
- Reaktivierung und Anpassung des (vorhandenen) Grundwassermanagements  
- Einrichtung von Messkonzepten (Geometrie und Grundwasser) 
- Beratungsleistungen eines Baugrundgutachters 
 

264/270 Friedhof Heiligkreuz Anmerkung Friedhof Heiligkreuz: Unterhaltungskosten von insgesamt 270.000€ scheinen uns extrem hoch. 

Vorschläge bezüglich einer kostengünstigeren und dennoch würdigen Unterhaltung des Friedhofs 

erwünscht 
 

Die Kosten für die Unterhaltung des Friedhofes Heiligkreuz wurden im Vergleich zum Vorjahr bereits um 80.000 € 
von 350.000 € auf 270.000 € reduziert.  
Der Betrag in Höhe von 270.000 € setzt sich zusammen aus 100.000 € für die Beauftragung von externen Firmen 
für: 
 

- Neuanlegen von Grabfeldern 
- Abräumen von Gräbern 
- Bestellen von neuen Wegplatten 
- Sanierung der Wege 
- Unkrautbeseitigung 
- Schädlingsbekämpfung 
- Pflege und Kronensicherung der Bäume   
 

170.000 € entfallen auf die Unterhaltungsleistungen durch den Betriebshof, wobei der Lohnkostenanteil bei 
141.000 € liegt und der Sachkostenanteil bei 29.000 €. 
 

Die höheren Kosten für die Unterhaltung des Friedhofs Heiligkreuz im Vergleich zu den Friedhöfen der Stadtteile 
ergeben sich durch die größere Fläche, die beim Friedhof Heiligkreuz unterhalten werden muss. Der Friedhof 
Heiligkreuz weist eine Gesamtfläche von 50.752 m² auf, während beispielsweise der Friedhof in Bechtoldsweiler 
eine Gesamtfläche von 2.012 m² und der Friedhof Schlatt eine Gesamtfläche von 5.496 m² aufweisen. 
 

265 Festplatz Weiher Frage lfd. Unterhaltungsaufwand 15.000€; 2020 5.330€! Was wird da gemacht? 
 

In 2020 mussten keine Mittel für Instandsetzungen aufgewendet werden, da die sonst üblichen Veranstaltungen 
weitest gehend ausgefallen sind. Der Festplatz war über weite Teile des Jahres durch das Autokino belegt. Es ist 
damit zu rechnen, dass die Aufwendungen für die üblichen Instandsetzungsmaßnahmen (Setzungen!) aufgrund 
der Aussetzung 2020 jetzt in 2021 höher ausfallen, zumal die Frequentierung durch die geänderte Nutzung 
zugenommen hat. Die Behebung der Schäden wird regelmäßig rechtzeitig vor dem Kinderfest veranlasst. 
 

269 Straßenbeleuchtung/ 

Umrüstung LED 

Frage Wie viele Lampen sind bereits umgerüstet, wieviele müssen noch umgerüstet werden? Erhöhter 

Stromverbrauch! Gibt es für die Umrüstung noch Förderung? Wie hoch? Bis wann soll die Umrüstung 

abgeschlossen sein? 
 

Laut den aktuellen Zahlen (Schätzung) liegt die Umrüstung bei ca. 40 % LED-Anteil des Gesamtbestandes. Zur 
Umrüstung auf die neue LED-Technik stehen noch ca. 100 Leuchten an. Trotz kontinuierlicher Umrüstung und 
Mehrung der Leuchtpunkte wurde in den vergangenen Jahren eine Stromeinsparung erreicht, siehe Tabellen. 
Weitere Fördermöglichkeiten werden auf Machbarkeit und Höhe geprüft. Bei Neubau- und Umbauvorhaben 
sowie Ausfällen und Unfallschäden wird konsequent auf LED umgerüstet. Ein genauer Zeitpunkt bis wann die 
Umrüstung abgeschlossen ist, kann derzeit nicht gesagt werden, da dies auch von den zur Verfügung gestellten 



Haushaltsmitteln abhängig ist. 
 

 

 
 

295/296 Förderung der Altenarbeit / 

Seniorenring 

Frage Ist der Seniorenring noch aktiv? Inwiefern entspricht dessen Arbeit einem Seniorenrat? Vernetzung und 

Kommunikation? Es wundert, dass der Freundeskreis Suchtkranke unter Altenarbeit aufgeführt ist, der 

Seniorenring dort nicht zu finden ist 
 

Herr Bäuerle erklärte mir im telefonischen Gespräch v. 19.01.21, dass fast keine Aktivitäten mehr stattfinden. 

Ausflüge in Coronazeiten waren nicht möglich. Zudem haben sich Ausflüge mit einem Bus, aufgrund der zu 

geringen angemeldeten Personenanzahl ebenfalls nicht mehr rentiert. Wenige Personen treffen sich noch hin 

und wieder zu Gesprächen oder zu Spielen. Im gegenseitigen Einverständnis wurde vereinbart, dass der 

Zuschuss ab diesem Jahr eingestellt wird. Falls wieder Aktivitäten des Seniorenrings stattfinden wird sich Herr 

Bäuerle ggf. wieder melden.  

Der Seniorenring ist unter „Förderung der Wohlfahrtspflege“ aufgeführt. Dies ist eine Verwechslung und sollte 

unter „Förderung Altenarbeit“ aufgeführt werden. Da der Seniorenring kein Zuschuss mehr erhält entfällt dies.   

 

298 Zuschüsse. Freie christliche 

Versammlung 

Frage Wofür der Zuschuss von 900€? Bekommen andere Religionsgemeinschaften auch Zuschüsse?  
 

Die Freie christliche Versammlung hat in den vergangenen Jahren die Kreissporthalle für sportliche Aktivitäten 

angemietet. Da die Hechinger Vereine die Benutzung der Hallen für den Übungsbetrieb nicht bezahlen müssen, 

werden diese Nutzungen beim Produkt Förderung des Sports aufgeführt und intern verrechnet.  

 

297‐300 Vereinsförderung To Do Wie in der Haushaltsstrukturkommission besprochen, sollte die Vereinsförderung insgesamt überprüft und 

neu konzipiert werden. Es ist unklar, wer welche Förderung aus welchem Grund erhält. 

Eine übersichtliche Aufstellung wäre dann auch Basis für die angedachte 10%ige Einsparung bei der 
Vereinsförderung. 
 

Die Richtlinien für die Vereinsförderung werden in 2021 überarbeitet. 
 

298 Turn‐ und Sportverein Stetten Frage Zuschuss: 1800€ einschl. 2.300€ f. Unterh. Sportpl. 

Dies taucht bei den anderen Stadtteilen mit Sportstätten in ähnlicher Form aber mit unterschiedlichen 

Beträgen auf (z.B. Boll mit 10.000) ‐ bitte um Erklärung 

 

Die Förderung des Sports (Seiten 297 + 298) setzt sich wie folgt zusammen.  

- Förderung pro Jugendlicher unter 18 Jahre mit 5,5 € (Spalte „Zuschuss nach Anzahl Jugendl.“ und 

- Pauschale für die Unterhaltung der Sportplätze 1.278 €, 1.790 € oder 2.300 € (Spalte Erläuterung) und 

- Geschätzte Nutzung der Sportstätte bzw. Schwimmbad 

Diese drei Summen zusammen ergeben die Spalte „Ansatz 2021: Zuschuss inkl. Entgelte Sportstätt.“ 

Der Kämmerei wurden die angegebenen Werte gemeldet. Der zuständigen Stelle ist ein Übertragungsfehler 

passiert. Ausbezahlt wird selbstverständlich der richtige Betrag. Die zu geringe Haushaltsanmeldung ist nicht 

tragisch, da die Stunden der Hallenbenutzungen sowieso nur geschätzt werden und von den tatsächlichen 

Hallenabrechnungen Ende Dezember abweichen. Wegen den coronabedingten Hallenschließungen werden die 

geplanten Aufwendungen bei der Sportförderung und die Ersätze bei den Hallen in 2021 geringer ausfallen. 

  

325 Sanierungs‐ und 

Investitionsprogramm/ 

Sonstiges Grundvermögen 

Frage Wie ist der Punkt "Hausanschlusskosten" zu verstehen? 
 

Die Kosten der Eigenbetriebe SW und EBE für die Herstellung der Hausanschlüsse Wasser, Abwasser und Gas in 
den Neubaugebieten müssen von der Stadt vorfinanziert werden und werden dann im Rahmen der 
Bauplatzverkäufe wieder geltend gemacht.  
 

Warum ist die Summe der Grundstückserwerbe über alle Jahre hinweg höher als die Summe der 

Veräußerungen? 

Unter „Sonstiges Grundvermögen“ sind die Einnahmen aus der Veräußerung von Grundstücken höher als die 

Kosten für die Grundstückserwerbe. Ausnahme HH 2020 bedingt durch den Grunderwerb Killberg IV. Die Erlöse 

aus den Bauplatzverkäufen werden nach Ermittlung der Erschließungskosten nachfolgend kalkuliert und ab dem 

HH 2022 veranschlagt. 



Veräußern wir mit Verlust?  

Generell erstrecken sich die Kosten ,wie auch die Erlöse bei den Baugebieten über einen längeren Zeitraum als 

ein Haushaltsjahr. Damit sind die Zahlen eines Haushaltsjahres diesbezüglich nicht aussagekräftig. Die 

aufgeführten Positionen beinhalten neben den Baugebieten weitere Grundstücksgeschäfte, so dass die Summen 

der Kosten und Erlöse nicht projektbezogen zu verstehen sind und somit nicht 1:1 vergleichbar sind. Es ist 

sichergestellt, dass der Verkauf von Bauplätzen eines Baugebiets nicht mit Verlust erfolgt. Die Plangebiete 

werden in der Regel immer mit einem Plus schlussabgerechnet. 

 

Gibt es eine Aufstellung bezügl. der geplanten Erwerbe und Veräußerungen aufgeschlüsselt nach den 

Baugebieten? 

Das SG L/G führt natürlich basierend auf den Maßnahmenanmeldungen eine interne Aufstellung der geplanten 

Grundstücksgeschäfte und hat somit die Entwicklung im Rahmen des Geschäfts der laufenden Verwaltung 

jederzeit im Blick. 

 

326 KITA Fürstin Eugenie Anmerkung Gut, dass es gelingt, das Projekt in 2021/22 zu realisieren! 
./. 

326 KITA Stein Anmerkung Energetische Sanierung KITA Stein nicht in Investitionsplan! Dies halten wir für falsch. Aus Gründen des 
Klimaschutzes sollte diese schnellstmöglich angegangen werden. 

./. 

326 Schulen und Mensa To Do keine Mittel in mittelfristiger Finanzplanung ‐ Thema muss trotzdem angegangen werden! Wie in Klausur 

besprochen sollte schnellstmöglich ein Schulentwicklungsplan erstellt werden unter Berücksichtigung 

von neuem Schulstandort Killberg IV, den Anmerkungen aus Stetten und den Bedarfen am Campus. 

Integriert Sporthallenkonzept 
 

Über die Notwendigkeit der Entwicklung eines langfristig wirksamen Schulraumentwicklungs-konzeptes herrscht 
Klarheit. Schulbeirat und Schulleitungen sehen im Grundsatz zwei Alternativen: 
- nicht zuletzt vor dem Hintergrund des Baugebiets Killberg IV: Einrichtung eines dritten  
   Schulbezirks (Schulneubau Grundschule) 
- Erweiterung und Ertüchtigung der Campusschulen (Aufstockungen Mensagebäude, GT-Gebäude  
   RS). 
Ein Planungsbüro soll beratend und einschätzend bei der Erstellung der Schulentwicklungs-planungen mitwirken. 
Ein Sanierungsplan für die Bestandsschulen muss Teil der Schulentwicklungs-planungen sein. 
 

326 alte Hofapotheke To Do keine Investitionsmittel in mittelfristiger Finanzplanung ‐ Thema muss trotzdem angegangen werden, damit 
kein Leerstand zementiert wird. 

 

Der Fachbereich Bau und Technik hat die Aufwendungen für die alte Hofapotheke im Sanierungsgebiet 
Oberstadt mit 1,5 Mio. € für den Haushalt 2021 angemeldet. Das Land bezuschusst diese Sanierung mit ca. 
765.000 €. Im Zuge der Sparmaßnahmen wurde der Ansatz auf eine Planungsrate von 20.000 € reduziert (Seite 
326). 
 

327 Hochwasserschutz Antrag Haushaltssperre auf Hochwasserschutzmaßnahme Ziegelbach. Verbessertes Konzept bezüglich Standort 
und Umsetzung erforderlich. Beratung BA 
 

Bereits mit Email vom 02.10.2020 wurde auf Anfrage der Bunten Liste die nachfolgende Antwort gegeben. 
Die Standortfrage ergab sich aus den örtlichen Gegebenheiten wie die Verdolung des Ziegelbaches im Bereich 
des Bahnüberganges der Kreisstraße sowie der Verdolung in der Heiligkreuzstraße und der Lage des 
Ziegelbaches. 
Zur besseren Erklärung des Vorhabens wurde ein Auszug aus der wasserrechtlichen Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung sowie ein Übersichtsplan beigelegt. Hier sind die meisten Antworten enthalten. 
Selbstverständlich werden die ökologischen Bedenken im weiteren Vorgehen gewürdigt und entsprechend auf- 
und eingearbeitet.  
Sofern es möglich ist, werden alternative Standorte geprüft bzw. wird der Standort optimiert. 
Zu gegebenem Zeitpunkt wird das Projekt im Gremium vorgestellt. 
 

Hochwasserschutz Ziegelbach: Zweck und Umfang des Vorhabens  
(Auszug aus den Antragsunterlagen für die wasserrechtliche Genehmigung) 
Aus dem rd. 2,51 km² großen oberirdischen Einzugsgebiet des Ziegelbaches kommt es immer wieder zu 
Hochwasserereignissen, die an verschiedenen Stellen im Einzugsgebiet zu Überflutungen führen. Davon 
betroffen ist der Bereich des Ziegelbacher Hofs an der Einmündung zur K7108 sowie im direkten Anschluss die 
Bahnunterführung unter der DB-Trasse. Weiterhin betroffen ist die ca. 250 m Unterstrom gelegene Kreuzung des 
Ziegelbaches mit der Heiligkreuzstraße K7109. Auch im Mündungsbereich des Ziegelbaches (Hechinger Straße) 
kommt es durch Rückstau an der Mündungsverdolung zu Ausuferungen. 
Die vorhandenen Grabeneinlaufbauwerke und die Rohranschlüsse der einzelnen Zuläufe werden massiv 
überlastet und führen zu Ausuferungen und Überflutungen, welche eine Passierbarkeit der betroffenen 
Abschnitte im Hochwasserfall unterbinden. Dadurch entsteht auch ein nicht unerhebliches Gefährdungspotential 
(Stichwort: Verkehrssicherheit / Verkehrssicherungspflicht), welches erst durch Absperrung der betroffenen 
Abschnitte eingedämmt wird. 
Dieses Hochwasserproblem besteht schon seit Jahren und wird im Zuge der Klimaveränderung und den damit 
verbundenen Starkregenereignissen immer häufiger auftreten. Es ist daher dringend geboten hier Abhilfe zu 
schaffen. Eine zeitliche Verschiebung des Projekts ist zwar möglich, aber sicherlich nicht sinnvoll und aus Sicht 
des SG Tiefbau nicht zu verantworten. 
Im Zuge der weiteren Projektbearbeitung wird die Ausführungsplanung im Detail im Bauausschuss vorgestellt.  
 

 Stadtwerke Antrag Haushaltsmittel einstellen / Personalstelle schaffen, um ein zukunftsfähiges, klimaneutrales 
Geschäftsmodell (1,5° ‐ Klimaziel!) zu entwickeln und die notwendigen Umstellungen schnellstmöglich in 
die Wege zu leiten 
 

Im Wirtschaftsplan 2021 haben die Stadtwerke Hechingen keine speziellen Finanzierungsmittel für ein 
Geschäftsmodell der nachhaltigen und klimaschonenden Energieversorgung eingestellt. Der Antrag der Bunten 
Liste vo18.01.2021 beinhaltet hier eine entsprechende Personalstelle zu schaffen und notwendige 
Finanzierungsmittel, auch für evtl. notwendige Studien, hierfür einzustellen.  
Bereits seit langem beschäftigen sich die Stadtwerke Hechingen mit vielen klimaschonenden und nachhaltigen 
Energieversorgungskonzepten und -projekten. Neben Ökostrom- und Biogastarifmodellen, die wir bereits seit 
Jahren erfolgreich unseren Kunden  anbieten, planen die Stadtwerke aktuell für das Baugebiet Killberg IV eine 
zukunftsfähige und CO2- freie Wärmeversorgung. Zur Zeit werden entsprechende Detailpläne hierfür erstellt. 
 

Weiterhin beschäftigen wir uns derzeit mit einem PPA-Modell (Power Purchase Agreement). Dies bedeutet, dass 
die Stadtwerke regionale Energien z.B. aus auslaufenden EEG-Anlagen einkaufen und diesen regional 
vermarkten). Ein weiterer aktueller Schwerpunkt in unserem Hause ist die E-Mobilität. Auch wirken die 
Stadtwerke bei dem Städtischen Projekt „Klima Mobil“ mit, wobei hochwirksame Maßnahmen zum Klimaschutz 
im Bereich Verkehr umgesetzt werden sollen. 
 

Für die Schaffung der genannten Stelle besteht kein Bedarf. 

 


